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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TSR Olympia Wilhelmshaven : FC Rastede II 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

Mohammadpour und Caliskan bleiben gegen den FC 
Rastede II ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSR Olympia Wilhelmshaven am
vergangenen Freitag in der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven beim 9:7
zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle
vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des
Heimteams setzte das Doppel Mohammadpour / Caliskan. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Ali Mohammadpour nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Mohammadpour / Caliskan
beim 3:0 mit Moritz / Vowinkel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Gudz / Gichtbrock das Spiel
gegen Richter / Schulte noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Kaum was zu bestellen hatten
daraufhin Nesterenko / Eitze bei ihrem 0:3 gegen Schröder / Göken. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Ali Mohammadpour gelang es, Stefan Schulte im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Ibrahim Caliskan hatte im Einzel gegen
Dennis Richter am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Christian Gudz beim 11:5, 11:6, 11:9 von Dion Vowinkel. Nichts auszurichten
hatte Petro Nesterenko bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Moritz, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Lange umkämpft war die im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen
erwartete Partie zwischen Bernd Gichtbrock und Thomas Göken, ehe sich der Gastspieler mit 11:9,
9:11, 11:7, 6:11, 4:11 durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Keinen Zähler beisteuern
konnte Mike Eitze im Spiel gegen Hans Gerd Schröder, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TSR Olympia Wilhelmshaven und des FC Rastede II in die Box. Ali
Mohammadpour gelang es, Dennis Richter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Seit Beginn der Serie hat Richter damit nun 10 Siege bei
gleichzeitig 13 Niederlagen zu verzeichnen. 2 Sätze lang fand Ibrahim Caliskan gegen Stefan
Schulte keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Somit
hat Caliskan nun 21 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Gudz seinem Gegner Jonas Moritz beim in Sätzen klaren
3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Mit 3:1 hatte Petro Nesterenko im Spiel gegen Dion Vowinkel die Nase
vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Es war ein langes Spiel, bis Bernd
Gichtbrock seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hans Gerd Schröder quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mike Eitze, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Thomas Göken verlor. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mohammadpour / Caliskan
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gewannen ihr Spiel gegen Richter / Schulte sicher mit 11:4, 11:8, 11:5. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSR Olympia Wilhelmshaven am 15.03.2024 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen die SG Cleverns-Sandel, während der FC Rastede II am 09.03.2024 gegen
TuR Eintracht Sengwarden II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSR Olympia Wilhelmshaven

Doppel: Mohammadpour / Caliskan 2:0, Gudz / Gichtbrock 0:1, Nesterenko / Eitze 0:1 
Einzel: A. Mohammadpour 2:0, I. Caliskan 2:0, C. Gudz 2:0, P. Nesterenko 1:1, B. Gichtbrock 0:2,
M. Eitze 0:2 

 FC Rastede II
Doppel: Richter / Schulte 1:1, Moritz / Vowinkel 0:1, Schröder / Göken 1:0 
Einzel: D. Richter 0:2, S. Schulte 0:2, J. Moritz 1:1, D. Vowinkel 0:2, H. Schröder 2:0, T. Göken 2:0


